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Einladung 
 

Dortmunder Montagsgespräche 
 

17. Juni 1953 – Heute vor 60 Jahren 
 

Montag, 17. Juni 2013, 18:00 – 20:00 Uhr 
Auslandsgesellschaft NRW e.V, Steinstraße 48, 44147 Dortmund 

 

Begrüßung 

Martin Loberg 
Geschäftsführer der Auslandsgesellschaft NRW e.V. 

 

Moderation 

Elisabeth Bauer 
Konrad-Adenauer-Stiftung, Leiterin Bildungswerk Dortmund 

 

Vortrag 

Michael Wildt 
Mitarbeiter der Landesbeauftragten für Mecklenburg-Vorpommern 

für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

17. Juni 1953 

Ein Datum, das sowohl den Bürgern der damaligen DDR als auch der SED Führung bis zur 

Wende in Erinnerung geblieben ist. Der Tag begann mit einigen Streiks gegen soziale 

Ungerechtigkeit und entwickelte sich schnell zu einem ganzen Aufstand gegen Regierung, 

Stalinismus und für die Demokratie. Die überforderte SED-Führung versteckte sich und 

sandte Panzer gegen die Demonstranten. 50 Tote und unzählige Verletzte blieben zurück. 

Dieses Ereignis jährt sich am 17. Juni 2013 zum 60. Mal. 

 

In Erinnerung an den Volksaufstand in der DDR laden das Bildungswerk Dortmund der 

Konrad-Adenauer-Stiftung e.V und die Auslandsgesellschaft NRW e.V. alle interessierten 

Bürgerinnen und Bürger zum Dortmunder Montagsgespräch ein. Von unserem Referenten 

Michael Wildt erhalten Sie Informationen über Hintergründe, Fakten und Auswirkungen des 

Aufstandes. In den Vortrag integriert werden einzelne Tafeln der Ausstellung zum 

Volksaufstand, die von der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur konzipiert 

wurde. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

 

Mit freundlichem Gruß 

Elisabeth Bauer 
Leiterin des Bildungswerks Dortmund der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. 
 

Bitte melden Sie sich mit beiliegender Antwortkarte bzw. per Fax oder Email bis zum 14. Juni 

2013 an. Gerne können Sie weitere Interessierte mitbringen. Die Teilnahme ist kostenfrei. 


